Antrag auf Erteilung einer Bewilligung zum Laichfischfang

Gemäß § 21 Abs 3 Fischereigesetz 2002, LGBl. 81/2002, bedarf der Laichfischfang der Bewilligung des Landesfischereiverbandes. Um die Übereinstimmung mit den Zielbestimmungen des Fischereigesetzes zu überprüfen, hat der Antrag folgende Angaben zu enthalten:
a. 
Bezeichnung der Fischart, auf die der Laichfischfang ausgeübt wird;
b. 
Bezeichnung des Gewässers und des speziellen Abschnittes, in dem der Laichfischfang ausgeübt wird, bei stehenden Gewässern in Ergänzung dazu ein Lageplan mit dem eingezeichneten Abschnitt;

c. 
die Festlegung der Art, Beschaffenheit und Zahl der dabei zu verwendenden Netze und anderer Fangvorrichtungen;

d. 
der Zeitraum und die Laichmenge;

e. 
Angabe der Fischzuchtanlage, in der die Erbrütung erfolgt.
	Bewirtschafter als Antragssteller

	Name
	

	Anschrift
	

	Tel., Fax
	

	E-Mail
	

	Zustelladresse
	

	Fischwasser

	Gewässername
	

	Abschnitt
	

	Eingetragen im Fischereibuch des Landes Salzburg unter Zahl: 
	

	Lageplan in der Beilage: 
	Ja/Nein

	Fischart/Zeitraum/Laichmenge

	Fischart
	

	Zeitraum
	

	Laichmenge in Liter
	


	Fangvorrichtungen

	Für den Fang der Laichfische werden folgende Fangvorrichtungen/-methoden verwendet:
	

	Art der zu verwendenden Netze
	

	Beschaffenheit der zu verwendenden Netze
	

	Anzahl der zu verwendenden Netze
	

	Mittels Elektrogerät (Angabe des Bewilligungsbescheides (Datum, Zahl)
	

	

	


	Angaben zur Fischzuchtanlage, in der die Erbrütung erfolgt

	Name der Anlage
	

	Anschrift
	

	Tel., Fax
	

	E-Mail
	

	Betreiber der Anlage
	

	
	


	
	
	

	
	
	

	Ort und Datum
	
	PERSÖNLICHE Unterschrift 
des Antragstellers


